
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

§ 1 Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäfts-, Zahlungs- und Lieferungsbedingungen der woodbasin GmbH & Co KG 

gelten als vereinbart, wenn ihnen nicht umgehend schriftlich widersprochen wird. Entsprechende 

Aufträge werden ausschließlich auf der Grundlage nachfolgender Bedingungen ausgeführt, andere 

Bedingungen werden nicht Vertragsinhalt, auch wenn wir ihnen nicht ausdrücklich widersprechen. § 

305b BGB bleibt unberührt. 

§ 2 Vertragspartner 

Auf Grundlage dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) kommt zwischen dem Kunden 
und der 
woodbasin GmbH & Co KG, vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Heiko Neumann 
Adresse: Zur Hammerbrücke 12 59939 Olsberg 
Tel.: +49 (0)2962 1031 
Fax: +49 (0)2962 5796 
E-Mail: info@woodbasin.de 
Internet: https://woodbasin.de/  
 
Handelsregister:  Amtsgericht Arnsberg 
Handelsregisternummer: HRA 8319 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE320798348 
nachfolgend Anbieter genannt, der Vertrag zustande. 
 

§ 3 Vertragsgegenstand 

Durch diesen Vertrag wird der Verkauf von exklusiven Designerwaschbecken und Waschtischplatten 
(Unikate/Neuware) sowie weiteren Badmöbeln des Anbieters geregelt. Wegen der Details des 
jeweiligen Angebotes wird auf die jeweilige Produktbeschreibung verwiesen. 
 

§ 4 Vertragsabschluss 

Der Vertrag kommt durch Abschluss des Kaufvertrages im Geschäft des Anbieters oder auf Messen 
oder über andere Fernkommunikationsmittel wie Telefon und E-Mail zustande. Die dargestellten 
Angebote stellen eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe eines Angebots durch den 
Interessenten dar, welches der Anbieter annehmen kann.  
Bei Bestellungen, welche über Fernkommunikationsmittel (Telefon/E-Mail) aufgegeben werden, sind 
folgende Schritte zum Vertragsschluss erforderlich: 

-  Anruf bei der Bestellhotline / Übersendung der Bestellmail 
-  Auftragsbestätigung in Textform (per E-Mail oder schriftlich) 

 
§ 5 Eigentumsvorbehalt 

Bis zur vollständigen Bezahlung bleibt die gelieferte Ware im Eigentum des Anbieters. 
 

§ 6 Preise, Versandkosten & Rücksendekosten 

Alle Preise sind Endpreise und enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer. Neben den Endpreisen fallen 
je nach Produkt und Versandart weitere Kosten an, die vor Zustandekommen des Kaufvertrages 
separat vereinbart werden. Besteht ein Widerrufsrecht und wird von diesem Gebraucht gemacht, trägt 
der Kunde die Kosten der Rücksendung. 
 
 



§ 7 Zahlungsbedingungen 
 

Dem Kunden stehen folgende Möglichkeiten zur Zahlung zur Verfügung: 
- Rechnung bei Lieferung,  
- Lastschrifteinzug,  
- Nachnahme,  
- Barzahlung bei Abholung,  
- Kreditkarte.  
- Zahlungsdienstleister (PayPal).  

Weitere Zahlungsarten werden nicht angeboten und werden zurückgewiesen. 
Der Rechnungsbetrag ist nach Zugang der Rechnung, die alle Angaben für die Überweisung enthält und 
per E-Mail oder postalisch verschickt wird, auf das dort angegebene Konto zu überweisen.  
 
Bei Zahlung per Lastschriftverfahren wird der Rechnungsbetrag vom Anbieter auf Grundlage der 
Einzugsermächtigung durch den Kunden von dessen angegebenem Konto eingezogen.  
 
Bei Lieferung gegen Nachnahme wird der Nachnahmebetrag bei Zustellung bar an den Zusteller 
gezahlt, wobei der Zusteller eine Nachnahmegebühr erhebt.  
 
Der Rechnungsbetrag kann auch unter Abzug der in Ansatz gebrachten Versandkosten in den 
Geschäftsräumen des Anbieters zu den üblichen Bürozeiten in bar gezahlt werden.  
 
Bei Zahlung über Kreditkarte muss der Kunde der Karteninhaber sein. Die Belastung der Kreditkarte 
erfolgt nach Versand oder Übergabe der Ware.  
 
Bei Verwendung eines Treuhandservice/ Zahlungsdienstleisters ermöglicht es dieser dem Anbieter und 
Kunden, die Zahlung untereinander abzuwickeln. Dabei leitet der Treuhandservice/ 
Zahlungsdienstleister die Zahlung des Kunden an den Anbieter weiter. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Internetseite des jeweiligen Treuhandservices/ Zahlungsdienstleisters. 
 
Der Kunde ist verpflichtet innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Rechnung den ausgewiesenen Betrag 
auf das auf der Rechnung angegebene Konto einzuzahlen oder zu überweisen. Die Zahlung ist ab 
Rechnungsdatum ohne Abzug fällig. Nach Ablauf der Zahlungsfrist, die somit kalendermäßig bestimmt 
ist, kommt der Kunde auch ohne Mahnung in Verzug. Ein Zurückbehaltungsrecht des Kunden, welches 
nicht auf demselben Vertragsverhältnis beruht, wird ausgeschlossen. Die Aufrechnung mit 
Forderungen des Kunden ist ausgeschlossen, es sei denn diese sind unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt. 
 

§ 8 Lieferbedingungen 

Sollte eine Lieferung vereinbart sein, wird die Ware, sofern sie auf Lager vorrätig ist, umgehend nach 
Zustandekommen des Kaufvertrages versandt. Der Versand von Lagerware erfolgt durchschnittlich 
innerhalb von fünf Tagen nach Zustandekommen des Kaufvertrages. Der Verkäufer verpflichtet sich 
zur Lieferung von Lagerware spätestens am 14. Tag nach Abschluss des Kaufvertrages. Die 
Regellieferzeit von Lagerware beträgt sieben Tage, wenn in der Artikelbeschreibung nichts anderes 
angegeben ist. 
Bei Verträgen über die Lieferung herzustellender oder zu erzeugender beweglicher Sachen 
(Werklieferungsvertrag) wird im Rahmen des Vertragsschlusses eine Lieferzeit individuell vereinbart.  
Der Anbieter versendet die Bestellung entweder aus eigenem Lager, sobald die gesamte Bestellung 
dort vorrätig ist oder die Bestellung wird vom Hersteller verschickt, sobald die gesamte Bestellung dort 
vorrätig ist. Der Kunde wird über Verzögerungen umgehend informiert. Hat der Anbieter ein 
dauerhaftes Lieferhindernis, insbesondere höhere Gewalt oder Nichtbelieferung durch eigenen 
Lieferanten, obwohl rechtzeitig ein entsprechendes Deckungsgeschäft getätigt wurde, nicht zu 



vertreten, so hat der Anbieter das Recht, insoweit von einem Vertrag mit dem Kunden zurückzutreten. 
Der Kunde wird darüber unverzüglich informiert und empfangene Leistungen, insbesondere 
Zahlungen, zurückerstattet. 
 

§ 9 Gewährleistung 

Verbrauchern steht für die angebotenen Leistungen ein gesetzliches Mängelhaftungsrecht nach den 
einschlägigen Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) zu. Sofern hiervon abgewichen wird, 
richtet sich die Gewährleistung nach den hierzu verfassten Regelungen in den Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB). Die Gewährleistungsfrist für die angebotenen Waren beträgt gemäß § 
438 Abs. 1 Nr. 3 BGB zwei Jahre und beginnt mit Übergabe der Sache. Da es sich bei den angebotenen 
Waren um Unikate handelt, beschränkt sich der Anspruch auf Gewährleistung auf die Variante der 
Nachbesserung, sofern keine abweichende Individualvereinbarung getroffen wird.  
Ist der Kunde Unternehmer, wird für Neuwaren die Gewährleistungsfrist auf ein Jahr beschränkt. Dies 
gilt nicht für Schadensersatzansprüche des Kunden wegen Verletzung des Lebens, des Körpers, der 
Gesundheit oder wesentlicher Vertragspflichten, welche zur Erreichung des Vertragszieles 
notwendigerweise erfüllt werden müssen. Ebenso gilt dies nicht für Schadensersatzansprüche nach 
grob fahrlässiger oder vorsätzlicher Pflichtverletzung des Anbieters oder seines gesetzlichen Vertreters 
oder Erfüllungsgehilfen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Regelungen. 
 
 

§ 10 Wartungs-, Kontroll- und Pflegehinweise 

Wir weisen darauf hin, dass für eine dauerhafte Funktion Wartungsarbeiten durchzuführen sind, 
insbesondere: 
– Abdichtungsfugen sind regelmäßig zu kontrollieren, 
– Anstriche sind jeweils nach Lack- oder Lasurart und Nutzung nachzubehandeln. Bitte beachten 

Sie hierzu unsere gesonderten Pflegehinweise, welche dem jeweiligen Produkt beiliegen. 
 
Diese Arbeiten gehören nicht zum Auftragsumfang des Anbieters, wenn nicht ausdrücklich anders 
vereinbart. Unterlassene Wartungsarbeiten können die Lebensdauer und Funktionstüchtigkeit der 
Bauteile beeinträchtigen, ohne dass hierdurch Mängelgewährleistungsansprüche entstehen. 
 
Unwesentliche, zumutbare Abweichungen in den Abmessungen und Ausführungen (Farbe und 
Struktur), insbesondere bei Nachbestellungen, bleiben vorbehalten, soweit diese in der Natur der 
verwendeten Materialien (Massivhölzer, Furniere) liegen und üblich sind. 
 
Der Käufer hat zum Schutz und Erhalt der gelieferten Bauteile für geeignete klimatische 
Raumbedingungen (Luftfeuchtigkeit, Temperatur) Sorge zu tragen. 
 

§ 11 Gefahrübergang 

Ist der Kunde Unternehmer, so geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und/oder der zufälligen 
Verschlechterung der Ware mit der Übergabe, bei Versendung mit der Auslieferung der Ware an den 
ausgewählten Dienstleister hierfür auf den Kunden über.  
 

§ 12 Widerrufsbelehrung 
 
Widerrufsrecht  
 
Als Verbraucher haben Sie das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag,  



 Im Falle eines Kaufvertrags: an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der 
Beförderer ist, die Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. 

 Im Falle eines Vertrags über mehrere Waren, die der Verbraucher im Rahmen einer 
einheitlichen Bestellung bestellt hat und die getrennt geliefert werden: an dem Sie oder ein 
von Ihnen benannter Dritter, der nicht Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genommen 
haben bzw. hat. 

 Im Falle eines Vertrags über die Lieferung einer Ware in mehreren Teilsendungen oder 
Stücken: an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht Beförderer ist, die letzte 
Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Beim Zusammentreffen mehrerer Alternativen ist der jeweils letzte Zeitpunkt maßgeblich. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (woodbasin GmbH & Co KG, Heiko Neumann, 
Zur Hammerbrücke 12 59939 Olsberg, +49 (0)2962 1031, info@woodbasin.de) mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax, oder E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahmen der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass 
Sie einer andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstige Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren 
zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 
 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an 
dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an woodbasin GmbH & Co KG, Heiko 
Neumann, Zur Hammerbrücke 12 59939 Olsberg, +49 (0)2962 1031, info@woodbasin.de, 
zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 
vierzehn Tagen absenden. 
 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf 
einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht 
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
Sie erreichen unseren Kundendienst zu folgenden Zeiten unter: woodbasin GmbH & Co KG, Heiko 
Neumann, Zur Hammerbrücke 12 59939 Olsberg, +49 (0)2962 1031, info@woodbasin.de, 
Öffnungszeiten: MO-FR von 7-12.30 und 13.30 – 16.00 Uhr 
 



§ 13 Haftungsausschluss 

Schadensersatzansprüche des Kunden sind ausgeschlossen, soweit sich aus den nachfolgenden 
Gründen nicht etwas anderes ergibt. Dies gilt auch für den Vertreter und Erfüllungsgehilfen des 
Anbieters, falls der Kunde gegen diese Ansprüche auf Schadensersatz erhebt. Ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche des Kunden wegen Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit 
oder wesentlicher Vertragspflichten, welche zur Erreichung des Vertragszieles notwendigerweise 
erfüllt werden müssen. Ebenso gilt dies nicht für Schadensersatzansprüche nach grob fahrlässiger oder 
vorsätzlicher Pflichtverletzung des Anbieters oder seines gesetzlichen Vertreters oder 
Erfüllungsgehilfen. 

§ 14 Abtretungs- und Verpfändungsverbot 

Ansprüche oder Rechte des Kunden gegen den Anbieter dürfen ohne dessen Zustimmung nicht 
abgetreten oder verpfändet werden, es sei denn der Kunde hat ein berechtigtes Interesse an der 
Abtretung oder Verpfändung nachgewiesen. 
 

§ 15 Sprache, Gerichtsstand und anzuwendendes Recht 

Der Vertrag wird in Deutsch abgefasst. Die weitere Durchführung der Vertragsbeziehung erfolgt in 
Deutsch. Es findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung. Für 
Verbraucher gilt dies nur insoweit, als dadurch keine gesetzlichen Bestimmungen des Staates 
eingeschränkt werden, in dem der Kunde seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Gerichtsstand ist bei Streitigkeiten mit Kunden, die kein Verbraucher, juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen sind, der Sitz des Anbieters in Olsberg. 
 

§ 16 Streitschlichtung 

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform für die außergerichtliche Online-Streitbeilegung (OS-

Plattform) bereit, aufrufbar unter http://ec.europa.eu/odr.  

Wir sind nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor Verbraucherschlichtungsstellen teilzunehmen. 

§ 17 Salvatorische Klausel 

Sind einzelne Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 

unwirksam, oder verlieren sie später ihre Rechtswirksamkeit, so wird dadurch die Gültigkeit der 

übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Vertragspartner werden in diesem Fall die ungültige 

Bestimmung durch eine andere ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der weggefallenen Regelung 

in zulässiger Weise am nächsten kommt.  

Im Übrigen gelten die Vorschriften des BGB. 

 

Diese AGB wurden erstellt unter Zuhilfenahme des Generators der Deutschen Anwaltshotline AG 

 

 

Stand 23.11.2018 

 

 
 



Muster-Widerrufsformular gem. Art. 246a § 1 Abs. 2 Nr. 1 und § 2 Abs. 2 Nr. 2 EGBGB 
__________________________________________________________________________________ 

Muster-Widerrufsformular 
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück.) 
 

- An: woodbasin GmbH & Co KG, Heiko Neumann, Zur Hammerbrücke 12 59939 Olsberg, +49 
(0)2962 1031, info@woodbasin.de 

 
- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 

der folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*): 
 

 
 

- Bestellt am (*)/erhalten am (*): 
 

- Name des/der Verbraucher(s): 
 
 

_________________________________   ______________________________ 
Unterschrift des/der Verbraucher(s)    Ort, Datum 

 
(*) Unzutreffendes streichen. 

__________________________________________________________________________________ 
 


